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Herren Bezirksliga

Tischtennis Mötzingen : VfL Herrenberg III 
Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr

Tischtennis Mötzingen und VfL Herrenberg III teilen sich die 
Punkte

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf Tischtennis Mötzingen am vergangenen Samstag im 11.
Saisonspiel auf den VfL Herrenberg III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
30:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Kugler / Fallscheer, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für diese Punkteteilung war
insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass Tischtennis Mötzingen und der VfL Herrenberg III dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Knuplesch / Gänßle gewannen gegen Göttler / Artemenko mit 3:2. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Brenner / Baumann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Kugler / Fallscheer.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Haag / Haag beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Haug / Salmon. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Markus Brenner und Elmar Fallscheer, die Markus
Brenner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Peter Knuplesch machte mit Jochen Kugler
beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Ralf Haug zunächst nicht gut aus, so gewann Stefan Haag im Anschluss die Sätze
zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der
TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Raphael Gänßle und Richard Göttler,
ehe sich der Spieler Tischtennis Mötzingen mit 11:9, 9:11, 11:7, 10:12, 11:7 durchsetzen konnte.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die richtige Herangehensweise hatte Traugott Haag beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Ievgen Artemenko von Beginn an. Wilfried Baumann verlor
seine Partie wiederum gegen Holger Salmon unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei
Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen Zähler für die Gäste musste
Markus Brenner bei der 1:3-Niederlage gegen Jochen Kugler hinnehmen. Nach diesem Einzel steht
Brenner somit bei 11 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Kugler ein 9:1 ausweist. Es war ein langes Spiel, bis Peter Knuplesch seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Elmar Fallscheer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Nach diesem Einzel steht Knuplesch somit bei 7 Siegen
und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Fallscheer ein 8:6 ausweist.
Stefan Haag gelang es, Richard Göttler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Der neue Zwischenstand war 7:5. Raphael Gänßle machte mit Ralf Haug beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. 7:7 (Gänßle) bzw. 7:7 (Haug) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Traugott Haag gegen Holger
Salmon. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten
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Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Wilfried Baumann die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Ievgen Artemenko abgab und eine Niederlage kassierte. Seit Beginn
der Saison war dies der 9. Sieg von Artemenko, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 7
verbleibt. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen Sieg verpassten derweil Knuplesch /
Gänßle beim 7:11, 5:11, 11:8, 10:12 gegen Kugler / Fallscheer. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft Tischtennis Mötzingen tritt dabei geben den VfL Sindelfingen III an,
während es der VfL Herrenberg III mit Spvgg Weil der Stadt III zu tun bekommt.

 Statistik:
 Tischtennis Mötzingen

Doppel: Knuplesch / Gänßle 1:1, Brenner / Baumann 0:1, Haag / Haag 0:1 
Einzel: M. Brenner 1:1, P. Knuplesch 1:1, S. Haag 2:0, R. Gänßle 2:0, T. Haag 1:1, W. Baumann 0:2 

 VfL Herrenberg III
Doppel: Kugler / Fallscheer 2:0, Göttler / Artemenko 0:1, Haug / Salmon 1:0 
Einzel: J. Kugler 1:1, E. Fallscheer 1:1, R. Göttler 0:2, R. Haug 0:2, H. Salmon 2:0, I. Artemenko 1:1


